






Grußwort des Dekans 
form zum Austausch. Wir nutzen am 
Fachbereich den geschützten Raum der 
Universität um Visionen für die Stadt 
und das Bauen der Zukunft zu entwi-
ckeln und Antworten auf die vielfältigen 
Fragen der Gesellschaft zu suchen und 
auszuprobieren. Insofern verbindet die 
ausgestellten und in diesem Katalog 
dokumentierten Arbeiten die Suche, 
wie wir zukünftig leben, wohnen und ar-
beiten und welche Welt, für die wir die 
Verantwortung tragen, wir hinterlassen 
wollen. Da das Bauen erheblich mitver-
antwortlich ist für Treibhausgasemissio-
nen, den Verbrauch natürlicher Res-
sourcen und wachsendes Müllaufkom-
men stehen im Mittelpunkt des Diskur-
ses baulich-räumliche Aufgaben die 
sich der klimapolitischen Notwendig-
keit und sozialer Verantwortung stellen, 
wie ressourcen-optimiertes Bauen mit 
nachwachsenden und wiederverwen-
deten Materialien, das kreislaufeffektive  
Konstruieren, das bereits Umbau, Wie-
der- und Weiterverwendung vordenkt, 
das sorgsame Weiternutzen des Beste-
henden und der darin gespeicherten 

Seit 1997 kuratieren Studierende die 
Jahressausstellung SICHTEN. Im Vor-
wort zur ersten Ausstellung wünscht sich 
die Redaktion‚ den ,,Auftakt für eine zu-
sammenfassende Ausstellung im regel-
mäßigen Turnus zu bilden“. Aus diesem 
Auftakt ist eine beeindruckende Traditi-
on entstanden mit jährlichen Ausstellun-
gen studentischer Arbeiten, zu Anfang 
noch in den Räumen des Fachbereichs 
auf der Lichtwiese, seit 2001 an wech-
selnden Orten außerhalb des Fachbe-
reichs um eine breitere Öffentlichkeit zu 
erreichen. Ein jeweils neu gebildetes 
Team von Studierenden wählt Arbeiten 
aus den Entwürfen und Seminaren des 
vergangenen Jahres für einen Rückblick 
aus. Die ausgestellten Arbeiten geben 
Einblick in das Architekturstudium und 
die facettenreiche Lehre am Fachbe-
reich und spiegeln so die Vielfalt der un-
terschiedlichen Herangehensweisen 
und Sichtweisen der Fachgebiete wider. 
Ergänzt durch begleitende Vorträge 
und die Pecha-Kucha-Nacht ist die Sich-
tenausstellung nicht nur Werkschau, 
sondern zugleich Treffpunkt und Platt-



Modellen, Fotos und der zusammenfas-
sende Katalog, den Sie in den Händen 
halten, gelungen. Die Freude an der in-
tensiven Suche nach der angemesse-
nen Lösung ist in allen Arbeiten stets 
spürbar. 

Ich danke allen für Ihr großes Engage-
ment in der Vorbereitung dieser Jahres-
ausstellung, in der intensiven Auswahl 
der Exponate, der Organisation, der 
Aufbereitung für diesen Katalog und 
der Durchführung der Ausstellung. 
Mein Dank gilt auch denjenigen, die 
diese Ausstellung immer wieder unter-
stützen.

Prof. Felix Waechter

Dekan
im Oktober 2024

grauen Energie, sowie der sparsame 
Umgang mit Flächen durch suffiziente, 
kompakte und gemeinschaftlich nutzba-
re Raumkonzepte. Reparatur und Um-
bau rücken die jahrhundertalten Prinzi-
pien des Weiterentwickelns und Anpas-
sens wieder in den Mittelpunkt des ar-
chitektonischen Schaffens. Wir suchen 
Entwürfe für die klimaresiliente Stadt 
von Morgen, für das Zusammenleben 
an der Peripherie und auf dem Land, für 
Verkehr und die technische, wie auch 
die blaugrüne Infrastruktur. In den ver-
schiedenen Entwurfsstudios werden in 
verschiedenen Maßstabsebenen die 
elementaren Fragen der Architektur, 
des Raums, Struktur und Materials, wie 
auch der atmosphärischen Dichte und 
historischen Authentizität bearbeitet, 
zugleich aber auch Fragen nach sozialer 
Gerechtigkeit und Inklusion, Alterung 
und kultureller Diversität gestellt. Die 
Unterschiedlichkeit der ausgestellten 
Arbeiten ist kuratorisch stets schwierig 
zu bewerkstelligen. Doch auch dem 
diesjährigen Sichtenteam ist eine ein-
prägsame Werkschau aus Zeichnungen, 



Grußwort Sichten 27 
In der diesjährigen Ausstellung 
dreht sich alles um das Thema: „Hin-
ter die Kulissen schauen“. Wir möch-
ten daher nicht nur die ausgearbei-
teten Projekte zeigen, sondern auch 
dazu einladen den Prozess des Ent-
werfens und Gestaltens mitzuerle-
ben.

November 24 

SICHTEN 27 Team 

Die Jahresausstellung des Fachbe-
reichs Architektur der TU Darmstadt 
fand erstmals 1997 statt. Damals ha-
ben Studierende eine Ausstellung se-
henswerter Architekturprojekte zu-
sammengestellt und in einer kleinen 
Ausstellung am Fachbereich präsen-
tiert. „Sichten" war geboren. Seitdem 
werden jedes Jahr herausragende 
Studienarbeiten der vergangenen 
beiden Semester präsentiert, ausge-
sucht von einem studentischen Team. 
Unter den ausgestellten Arbeiten be-
finden sich Entwürfe, Zeichnungen, 
Fotografien, Filme und Objekte. Mitt-
lerweile ist die Leistungsschau des 
Fachbereiches über die regionalen 
Grenzen hinaus in Fachkreisen be-
kannt, es erscheint jeweils ein Katalog 
zur Ausstellung.
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Plasten II 
Im Rahmen des Kurses „Gestalten II“ werden 
Grundlagen und Prinzipien der räumlichen Ge-
staltung vermittelt. Ziel ist die Schulung der räum-
lichen Wahrnehmung und der dreidimensionalen 
Umsetzung plastischer Kompositionen. Das zwei-
semestrige Seminar ist für das erste und zweite 
Bachelor Semester ausgelegt. Die praktischen 
Übungen werden von theoretischen Einführun-
gen zu den folgenden Themen begleitet: Kompo-
sitionssysteme, Grundlagen der Beziehung von 
Masse und Raum, Grundlagen der Beziehung 
Form und Inhalt, Materialerfahrung, Positiv-nega-
tiv, Guss- und Modelliertechniken. Das Plastisches 
Gestalten definiert Proportion, Dimension und 
Materialität – also haptisch-analoge Gestaltungs-
mittel, als grundlegende Instrumente von Archi-
tekt:innen. Die Studierenden schulen ihre motori-
schen Fähigkeiten und erproben ihre Kompeten-
zen an die spezifischen Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien. Nachdem Studierende 
diesen Kurs besucht haben, sind sie in der Lage 
eine räumliche Idee in Form von Skizzen und 
Zeichnungen zu entwickeln und darzustellen, und 
sie in eine dreidimensionale Form umzusetzen. 
Zudem sind sie mit den praktischen und theoreti-
schen Grundlagen der plastischen Gestaltung 
vertraut, sowie auch mit den Themen Kompositi-
onssysteme, Beziehung von Masse und Raum, 
und Form und Inhalt.
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